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Zu Hause bleiben,
solange es geht
Daheim ist es meist am schönsten. 
Mit unserer langjährigen Erfahrung unter-
stützen wir Sie im fortgeschrittenen Alter 
oder bei Pflegebedürftigkeit. Uns liegt 
am Herzen, dass Sie so lange wie möglich 
in Ihrer gewohnten Umgebung leben 
können.    Unser ambulanter Pflegedienst 
bietet dafür vielfältige Hilfsangebote. 
Gemeinsam mit Ihnen ermitteln wir Ihren 
persönlichen Unterstützungsbedarf 
und  planen Ihren  Pflegeablauf. Auch 
pflegenden Zuge hörigen stehen 
wir jederzeit mit Rat und Tat zur Seite.

Ihre Susanne Behrens
Geschäftsführerin Bremer Hände

Marlies v. S., 91 Jahre, Diabetikerin

»Ich bin sehr froh über die  Hilfe 
durch die ambulante Pflege. 
Ich habe 13 Jahre lang meinen 
Mann zu Hause gepflegt 
und weiß, was es bedeutet.«



 

Fürsorgliche 
Pflege zu Hause 

GRUND- UND KRANKENPFLEGE

Sie benötigen Hilfe bei der regelmäßigen Medika-
menteneinnahme, dem An- und Ausziehen von 
Kompressionsstrümpfen oder der mundgerechten 
Zubereitung von Speisen, dem Treppensteigen 
oder bei der Körperhygiene? Wir besprechen mit 
Ihnen, welche Unterstützung Sie aktuell benötigen.  

  Manche Leistungen müssen ärztlich ver -
schrieben werden, andere nicht. Auch können Sie 
kostenlos bestimmte Hilfsmittel in Anspruch 
nehmen. Sollte sich Ihr Unterstützungsbedarf im 
weiteren Verlauf verändern, passen wir die 
notwendigen Leistungen in Absprache mit Ihnen 
entsprechend an.

Eine regelmäßige 
Blutdruckkontrolle 
und der Austausch 
darüber sind wichtig, 
damit Sie sich zu 
Hause sicher fühlen 
können.

Ihr Wohl liegt 
uns am Herzen.

Wir helfen Ihnen 
gerne bei Ihrer 
Körperpflege.

Erholungszeit  
für Ihre Familie 

VERHINDERUNGSPFLEGE

Sie werden zu Hause von Ihren Angehörigen 
gepflegt? Das ist ein großes Geschenk. Damit Ihre 
Hauptpflegeperson auch mal vertreten werden 
kann – zum Beispiel im Urlaub, bei festen Terminen 
oder einer Erkrankung –, haben Sie ab Pflege-
grad 2 Anspruch auf eine professionelle Ersatz-
pflege.    Diese sogenannte Verhinderungspflege 
wird für maximal 42 Kalendertage pro Jahr von 
Ihrer Kasse übernommen. Voraussetzung ist, dass 
Ihre Haupt pflegekraft Sie bereits mindestens 
sechs Monate daheim betreut hat. Wir helfen 
Ihnen gerne bei der Antragstellung.

Wir unterstützen Sie 
bei Vorsortierung 
und Einnahme  Ihrer 
Medikamente. 

Einfacher geht es 
nicht. Der Haus-
notruf der  Bremer 
Hände verbindet 
Sie sofort mit der 
 Einsatzzentrale.

Unterstützung  
im Alltag  

ZUSÄTZLICHE BETREUUNGS- 
UND ENTLASTUNGSLEISTUNGEN

Wenn Sie pflegebedürftig sind, steht Ihnen zusätz-
lich monatlich ein Betrag von 125 Euro für 
 haushaltsnahe Hilfen zu. Ob Unterstützung im 
Haushalt oder Garten, bei Einkäufen oder 
 Arztbesuchen, Spaziergängen oder Freizeitakti vi-
täten – was genau für Sie persönlich sowie zur 
Entlastung Ihrer pflegenden Angehörigen hilfreich 
ist, entscheiden Sie. Wir unterstützen Sie gerne.

Sich zu Hause 
sicher fühlen 

HAUSNOTRUF

Sie kommen zu Hause eigentlich prima zurecht. 
Doch manchmal fühlen Sie sich doch etwas 
 unsicher? Unser Hausnotruf bietet Ihnen und 
Ihren Angehörigen Sicherheit, wenn Sie allein 
leben.    Den kleinen, unauffälligen Sender 
können Sie am Handgelenk oder als Armband 
tragen. Ein Knopfdruck genügt und sofort 
wird eine Sprechverbindung mit unserer Einsatz-
zentrale hergestellt.    Unser qualifiziertes 
 Bereitschaftsteam ist rund um die Uhr für Sie da. 
Es leitet sofort die notwendige Hilfe ein 
und  informiert auf Wunsch Angehörige oder 
Freund:innen.

Tipps für die 
Angehörigen-Pflege 

BERATUNGSBESUCHE

Wenn Sie von Angehörigen gepflegt werden, sieht 
der Gesetzgeber vor, dass zur Qualitätssicherung 
der häuslichen Pflege regelmäßig Beratungsbesu-
che durch einen professionellen Pflegedienst 
durchgeführt werden. Wir geben praktische Tipps, 
beantworten Fragen und helfen mit Fachwissen. 
So können Sie und Ihre pflegenden Angehörigen 
sich gemeinsam sicher fühlen. Die Kosten für 
die Beratungsbesuche übernimmt die Pflegekasse.
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Neustadt, Huchting 
und  
Woltmershausen

Langemarckstraße 212–222 
28199 Bremen

0421 59 77 770
neustadt@ 
bremer-haende.de

Arsten  
und Habenhausen

August-Hagedorn-Allee 1 
28279 Bremen

0421 80 95 43
arsten@ 
bremer-haende.de

Kattenturm  
und Kattenesch

Gorsemannstraße 14 
28277 Bremen

0421 82 68 67
kattenturm@ 
bremer-haende.de

Tagespflege  
am Werdersee

Helene-Lange-Straße 16 
28201 Bremen

0421 56 50 88 81
info@ 
tagespflege-werdersee.de

Schwachhausen, Viertel, 
 Oberneuland, Hastedt, 
 Sebaldsbrück und Blockdiek

Arberger Straße 8 
28205 Bremen

0421 346 99 24
schwachhausen@ 
bremer-haende.de

Gröpelingen, Walle 
und Findorff

Gröpelinger Heerstraße 406–408
28239 Bremen

0421 691 83 32
groepelingen@ 
bremer-haende.de

Wir sind ganz 
in Ihrer Nähe

Fürsorglich begleitet 
seit 125 Jahren.

Ambulante Pflege  •  Tagespflege  •  Hausnotruf  
Servicewohnen  •  Palliativteams  •  Hospize
www.bremer-haende.de

In Trägerschaft der Zentrale für Private Fürsorge
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